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ZltelligenMatt Mr Macher Zeitung Nr. 294.
(2884-1) Nr. 4251.

Elilmenmg
an Ioliann S c h o b e r ! von Pogelschiy
,llw desftii unbekannt!,' Rcch!s,''chfolger.

Von dcm f. k, Vc;irksamtc Radmannö'
dorf als Gericht wird dem Iol'ann Scho»
der! von Pogclschih lind dessen uübckaiiN'
ten Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Es bal>e ^orcnz Schober! voii Pogsl-
sck>h dlirch Herrn Dr. Mlinda wider Die«
selben die Kl.ige auf Vcijäl'rt» nnd Er<
loschcüancrkeliüllüg rncküchllich dcr anf der
Rcalitäl Rctf.'Nr. 842 :,<! Hcrrschafi Rad»
mannsdorf vermöge des Eheverlrageö voni
17. Februar 1810 haslenden Erdsenifer-
lignng^fordernüg pr WO si, ^, W. samml
5iatl<ial<en. resp. dcs :,<! (lcliosüum gcwie«
scnen Vctrcgsö pr, 82 fi 69 kr. ö. W.
s, A,. .̂ ,!> i>l„(^. 7. November «866, Z,
4251 hicramlö eingebracht, worüber zur
ülmidüchen Verl)lindil!!l.i die Tagsal)lli>g
lNlf dt»

15. M ä r z 1 8 6 7 .
s>üb 9 Uhr. mit dem Anhange des § 29
a.G. lD. bieramls angeordnet lind dcn Ge<
klagten wegen ibrcs linbekaniilcn Anfent>
!>altes Herr Georg Siwpan von Unter-
,,örjach als l.'ur<l!m' »<l »cllnn auf ll'rc
Gefahr nnd Kosten bestellt wurde.

Dessen werben diefell'cii zu dcm Ende
verständiget, daß sie entweder selbst zn
rechter Zeit zu erscheinen oder einen au»
leren Sachwalter zn n'äblen lind linder
namhaft zn machen haben, widrige»^ diese
Rechtssache mit rem ihinn alifgcstcl.'tlN Cn<
rator alif ihre Gefahr lind Kosten verhan-
delt werden würde.

K. k. Vczirk^amt Radmannsdorf als
Gericht. <im 7. Novcuibcr 1866,

' ( 2 8 8 5 - 1 ) ?lr7 4252.

Grinncrullg
nn V l a r i a Schober ! und ihre Ncchls»
Nachfolger I o h a nn Scho b c r l , Agnes
S a l l o c h c r , E l i sabe th und D o r o t h e a
T o m a z o v i c , A n t o n S c h o b c r l ' s c h c

E r v e n und U r s u l a V c u z a n .
Von dem k. k. Vezirtsamtc Radmauns-

dorf als Gericht wird dcr Mar ia Schobert
und ihren Rechtsnachfolgern Johann Scho-
bert, Agues Sallochcr, Elisabeth und
Dorothea Tomazovic, Anton Scl'odcll'sche
Erl'cn lind Ulsula Muzan hiermit clinnert:
Es habe Lorcnz Schobcrl von Pogclschitz,
durch Hcrrn Dr . Äcunda wider dieselben
die Klage auf Verjährt« lind Erloschen-
Anclkcnnnng der bei dcr Realität Rctf.-
Nr. 842 mi Herrschaft Radmanni'doif
vermöge Ehcvcrtragcs vom 17. Fcbrnar
1810, seit 4. Jänner 1815 pränotirt
und seit 3. März 1815 intabnlirt, zn
Gnnslcn dcr Maria Schobcrl haften»
dcn Erbscntfertigung von 400 si. L. W.
samint Nütlirnlicn, respect, der zn Folge
McislbotSvcrthcilung vom 6. April 1865),
Z. 1288, lu! <!<i><)̂ !lun> gc<ricscnen Tan-
genten von 37 fl. 90 kr. 0. W., " l ! i ,»i-u ̂ .
7. November 1866, Z 4252, hicramts
eingebracht, worüber znr mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf dcn

1 5. M ä r z 1 8 6 7 .
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des 8 29
a. G. O. angeordnet und dcn Geklagten
wegen ihrcö unbekannten Aufenthaltes Hcrr
Georg Supftau von Untcrgörjach als t^u-
l i i lo i ' »ll üelmn auf ihre Gefahr und
Kostcn bestellt wurdc.

Dessen wcrdcn dicsclbcn zu dem Eudc
verstäudiget, das; sic allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich ciucn
anderen Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machcu haben, widrigcus dicsc
Nccht̂ sachc mit dem aufgestellten Euralor
rcrhaudclt wcrdcn wird.

K. k. Bezirksamt Nadmann5dorf als
Gericht, am 7. November 1866.

" ( 2 8 8 6 ^ ) Nr. 4253.

Erilllterunss
au S i m o n P cc a r von Pogclschch uud

dcsscn unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Vczilksamtc Nadmanns,

dorf als Gericht wird dem Simon Pccar
vonPogclschitz ll.dcsscullnbekaiintcnNcchls.
nachfolgcrn hiermit erinnert:

Es habe Lorcnz Schobcrl von Pogclschitz
durch Herrn D r . Munda wider dieselben

die Nlage auf Verjahrt^uud Erloschcnaner«
kcnnnug rücksichtlich dcr bei dcr Realität
Rctf.«Nr. 842 i,lj HerrschaftRadmanuSdorf
vcrulögc des Ehcvcrtl ages vom 17. Fcbrnar
1810, respect. 4. Jänner, intab. 3. März
1815, ursprünglich zn Gunstcli der Dorothea
Schobcrl haftenden, vermine Cession voiu
5. October, snpcrintali.24. )iovcmbcr1821,
zu Gunsten des Geklagten gruudbüchlich
übcrtragcncu ErbScnlfcrtignii^sfordcrlnig
von 400 fl. i<. W. f. N., oder in dem zu
Folge Mtistvolsvcrlhcilling vom 6. April
1865. Z. 1288, uc! <l»>s!<)>i!l!m gewiesenen
Betrage von 89 fl. 25 kr. ö. W.,5u!) l>i-i>,^
7. November 1866, Z. 4253, hicramtS
cingedracht, worüber zur mündlichel» Ver-
handlung die Tagsatzung auf dcn

15, M ä r z 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, u'.i: dem Auhangc dcS § 29
a. G. O. angeordnet und dcn Geklagten
wcgcn ihreS unbekannten Allfcnthaltcs Hcrr
Geoi'g Snpftan von Untcrgörjach als(.'n.
ruloi- n<1 nelum auf ihre Gefahr und
Kostcu bestellt wurde.

Dcsscn wcrdcn dicsclben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit fclbst zu erscheinen odcr sich einen
andern Sachwaller zu bestellen uud anher
namhaft zu machen haben, widrigcng dicsc
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksamt Nadmannsdorf als
Gericht, am 7. November 1866.

(2864—1) Nr. 22791.

Executive
ReMäten-Versteigerung.

Vom k. f. städt. dclcg Vczilkilgcrichtc
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen dcr Maria
Merhar, verehelichte Zager, von Mcduo
die executive Versteigerung dcr dem Andreas
Snoj von S t . Jacob gehörigen, gerichtlich
anf 1423 si. 40 kr. geschätzten, im Grund-
buche Egg ob Podpce Ulb.-Nr. 145, Eint.-
Nr. 6 7 ' / , vorlomendcn Rcaliiät, wlgcn
210 si. ü. W. bewilliget und hiczu drci
Fcilbictnugstagsatzlingen, nnd zwar.-
die erste auf dcn

19. J ä n n e r ,
die zwcitc auf den

2 0 . F e b r u a r
und dic dritte auf dcn

2 0 . M ä r z 1 8 6 7 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtstanzlci mit dcm Anhange an«
ordnet worden, daß die Pfandrealität bei
dcr ersten und zweiten Fcilbiclung nur
um oder übcr den Schätznngswcrth, bei
der drillen aber anch nntcr demselben
hilUlingcgcbcu wcrdcn wird.

Dic Licilationsgcdingnisse, wornach ins-
besondere jedcr Licilant vor gemachtem An-
bote ein lOpcrc. Vadinm zn Handen dcr
LicitationScommission zu erlegen hat, so wie
das Schätznngöprotokoll und dcr Grund»
bnchscxtract können in dcr dicögclichtlichcn
Registratur eingesehen wcrdcn.

K.k. städt. deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 29. November 1866.

(2877—1) Nr. 7338.

Dritte erec. Feilbietuug.
I m Nachhange zum Edicte von, 7ic»

November 1866, Z. 6491, wird erinnert,
dap in dcr Ereclitionssachc der k. k, Finanz»
procliratllr Laibach gtgcn Viichacl Url'a»<
cic von Bac

a m 8, J ä n n e r 1 8 6 7 .
früh 9 Uhr. zur dlitlcn Nealfcilbictnng
bezüglich dcr Rcchle zllr Wiesparcellc Nr,
4018/l, Und 4018/l> geschritten w-rd.

K. k. Bezirksamt Fcistriz als Gericht,
am 9. December 1866.
" ( 2 8 7 8 ^ 1 ) ^ ^ 7526.

Zweite exec. Fcilbietung.
I m Nachl'angc zum Edicle vom 30tril

Scplcmber 1866, Z 5790. wird eriuncrt,
daß i,l dcr Elcculionssache des Alois Fal>
tnr von Sagurje gegcn Maria Scdmak
von dort i'w. 130 fi.

am 12, J ä n n e r 1 8 6 7
früh l) Uhr. dicramts zur zweiten Real-
fcillnetuna geschritten wild.

K. k. Bezirksamt Feistriz als Gcrich!,
am 15. December 1866.

(2836-1) Nr. 7798.

Uebertraguug der
dritteu erec. Feilbietlmg.

Die mil dem Vrscheidl rom 11. März
1866. Z. 2052. anf d,n 31 . October
angeordnete »litte crecutive Feilbielungs-
tagsal)nng der Realität des Joseph Sl.'nc

> ^ 'n Kozarse Ull ' . 'Nl ' , 233/.' ml Grund,
blich H.rrschafl Hchüecberg wurde iU>er
Aüsucheü deö Eleclilionslnhlers mit Bei .
dlhallung des Ortes. d,r Stl iole l!i>c>
dein flnl'cre» Änh.ingc anf dcil

2 2. M a i 1 8 6 7
übe, t i lgen.

K, k. V,zirksaml Laas als Gericht,
am 27. Oclobcr 1866.

"(2839^1) M783797

Relicitation.
Vl'n dem f. l. Vs^irlsamte Laas als

Gericht wird hiemil bek^ünt gegeben. daL
zur Äornabme der mit V,scheid vom
15. Juli 1863. Z. 3274. bewilligte», einst,
weilen sistirten Nelicitation der von Io»
Han« Valant von St , Veit erstandene»,
vormals Andreas Herjov'schen Nc<'!>läl
in ssrajüce Urb..Nr."298/294 »ll Grnnd.
bllch Herrschaft Nadllsek d!e neuer!,chc
Tagsatzimg anf den

6. F e b r l i a r 1 8 6 7 .
srnh 9 Uhr, hieramls mit den: angeord«
net worren, daß dir Realität dabei notbi»
genfalls um jedlü Preis hinlange^eben
werden wnr»e.

K, l . Vszirksamt ^ ias als Gericht,
am 16. November 1866.

( 2 8 8 3 - 1 ) Nr7 4322

Crecutive Feilbietuug
Vo<»> l. k Vezilksamle Nadmannsdoif

als Gslichl wird bekannt gemacht:
ü»; hade über Ansuchen des Franz

Pcrc ucni Zw<rl,l'ach gcqen Fr^nz Fröhlich
von Vrrsl.ich die Neassumirliug l r r «>it
Bescheid vom 34. April d. I , . Z. 1594.
bewilligten mW sohin sistitten slecütive»
Feilbictun.i dcr gegsulheiligel', im Herr«
schalt Slciner Gl'll!,dbuchc '-u!)Utb..Nr.233
vorkommcndln, gerichtlich anf 1146 si, a/.
schät)leil, dann der im N^dmannsdorfer
Giliüdl'Uche 5l,d Nctf..Ni-. 280/a uorlom'
menden, gerichtlich a»f 80 fi gcschänle»
Realitäten nnd dcr auf 90 fi. bcwcrtdclen
Fährnisse behufs Einbmignna, des dem
Gesuch st eil er aus dem gerichtlichen Ver-
gleiche vom 26, Jänner 1865. Z. 357,
noch schlildigen Caplt.'lsirsleS pr, I fi., der
5perc, Zinsen oom Capil.ile pr. 71 fi. bi«<
6. Oclol'cr 1866 im Restbeträge pr. 6 ft.
41 kr,, und der ELccution^stsn pr. 73 fi.
53^2 kr. «. î , c. b.'N.nlligct und zn scrcn
Vornahme die drei Fe,ll'ietuna.Stagsaßun<
gen auf den

1 1 . J ä n n e r ,
11 F e b r u a r und
1 l . M ä r z 1 8 6 7 ,

jedeSmal Vormittags 10 Uhr, und zwar
?ie erste und ^wtitc Digsatuing in lnc»,
rer Realität, die dritte abrr im Amlüsipe
mit dcm Veisayc angeordnet, »aß die Fal>r>
nisse bei der zweiten, die Realitäten aber
l'ei der drittln Fcilbietling allenfalls anch
nntcr dem Schäßnngswcrlhe hintangcgc-
ben werden.

K, k. Vczirkoantt Radmanusdorf als
Gericht, am 13. November 1866.

(2888—1) Nr. 7916.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. k. Vezirtöamte Ncifniz als

Gericht wird bekannt gemacht, dap nach»
dem in der Gt'lcutlonssachc dcr Mar ia
Arlo von Vrüclcl, als Cessionärin des An°
ton Pogorelc von Vnkovih, gegen ^'orrnz
I lz von Globel Nr. 17 dle anf heute an.
geordnete zweite Feilbietung dlr dem Letz-
lern gehörigen ^aischenrealität ebenfalls
erfolglos blieb, zu dcr auf den

16. J ä n n e r 1 8 6 7
angeordneten drillen sscilbiltüna. mit dcm
vorigen Anl)»n,gc gcschriltcn werden wird.

K. k. Pczirlsamt Rcifniz alö Gericht,
am 15. December 1866.

^ Beim Buchhändler Ä

ß Otto VV^^n^i' Z
j 8 in Laibach sind ,1

l ^ stets in großer Auswahl und ;n b i l l i c> 0 » ^
j^Pvsiscir vorrälhig, bcsouders anch ^ ^
^ (vffectett lottcr ie' i tose 8

j^Vi ldcr l ' i i chcv, Tuschkästen, ^edcr-^
^°messer, N''is;;c»lae , urrzintl' nnd «vdi-3
j<näre Schrcibthcken, Gcbetbilcher, ^
^»Kalender, Petschafte, l)crzicll!> V v i e f ' ^

^, GratltlatllNlollartcll 8
^Tiestcloblatcllschachtelll, Schreib» ^
»? matcrialie» aller Art, lfotillonordeu :c, «̂
^ Ferner erlaubt cr sich seine neue «2

^ LchwlioM ^
< nnd soine ^!

zMusitalicnleilMstaltZ
V wie anch seine ^

^ Presse M Anstrtizmlg Z

^ uu> Monogrammen H
»̂  ui Criünernnss zn liriin^n lind sich zur Vesor- »H
û gung von Zritschriftrliadonncnient^ zu crl'iclen. 2̂
(2882—1) Nr. 4202.

Grecutive Feilbietung.
Vondemk.k.Bczirksamte3taomauusdorf

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
ES sei übcr das Ausuchcn dcr löbl.

Sparcassc iu LaibachgcgcuHclcnaTomazovc
von Fclbcru wcgcu schuldiger 420 si. ö.W.
(̂ . «. c. in dic executive öffentliche Vcr-
steigcrnng dcr dcr Lchtcrn gchörigcn, im
Grnndbnchc dcr Herrschaft Stcin ^nd Urb.-
) i r . 46 vorkomutcndcn 3l"calität, im gericht-
lich erhobenen Schätzungöwcrthc von 3046 f l .
ö. W., iiil illcassilNlirnng^wcgc gewilligct
lind zur Vornähme, dcrsclbcu die cj,'ccntivcn
Fcilbictuugöwgsatznngcn auf dcn

14. J ä n n e r ,
14. F e b r u a r und
15. M ä r z 1 8 6 7 ,

jedesmal Pormittags nm 9 Uhr, im Amts-
sitze mit dem Anhange oestimmt worden,
daß die feilzubictcudc Realität nur bei dcr
letzten Fcilbictnng auch unter dcm Schäz^
znuaMcrthc an den Meistbietenden hint-
angcgcbcn werde.

Das Schätznngsprotokoll, dcr Grund-
bnchsc^tract und dic Licitationöbcdingnissc.
könncu bci dicsciu Gcrichtc iu dcn gcwöhn»
lichen Amtsstundcu ciugcschcn wcrdcn.

K. k. Bezirksamt Radmannsdorf als
Gericht, am 4. November 1866.

(2818—2) Nr. 3980.

Erecutive Feilbietlmg.
Vom k k. Bezirksamtc Egg als Ge-

richt wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei übcr Ansnchcn dcs ?lntou Acr-

gant uou Tusstcin gegcn Georg Anbcl von
Dole Nr. 35 wcgcn ans dcm Urtheile
vom 30. M a i 1854, Z. 2684, schuldiger
1,32 fl. 30 kr. <!. «. <'. die executive offcut-
lichc Versteigerung dcr dem Lctztcrn gehö-
rigen, im Grundbnchc dcr Pfarrkirchcngilt
Moraic .̂ >I» Urb..Nr. 3 vorkoinmcildcn, zn
Dole liegenden Kaischcm calilät, im gericht-
lich erhobenen Schätznngswcrlhc von 193 st.
30 kr. ö. W., bewilliget und zur Vor-
nahme derselben drci Fcilbielnngötagsatzun-
gcn, nnd zwar auf dcu

7. J ä n n e r ,
8 F e b r u a r nnd
8. M ä r z 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, hicrgc-
richts mit dein Auhangc bestimmt worden,
daß dic fcilznbictcudc Realität mir bei der
lctztcn Fcilbictnug anch unter dcm Schäz-
zuugöwcrihe an dcn Mcislbiclcudcn hiüt"
augcgcbcn werdcn würdc.

Das Schätznngsprotokoll, dcr Gruud-
buchöcj.-tract uud die Licitationöbedilignissc
tönncn bei dicscm Gcrichtc in dcn gewöhn-
lichen Amtsstundcu eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Egg als Gcrichl,
am 5. November 1866.
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Casino-Nachricht.
^ I n b'̂ inaßheit der Bcreinsstatutcn wird die

^ Wchl der Directillns-Mglicder
^ des Casim'-Pcremes
^ für dic unt Ende dieses Jahres austretcndc Anzahl derselben

s am Mittwoch den 26 . December R866,
^ ^Nachmittags nm 3 Uhr, in dm Vereinslocalitäten stattfinden,
^ wozu die nach § 19 der Statntcn wahlberechtigten Vereinsmitsslieder
^ hicmit eingeladen werden.
^ Laibach, aln 13. December 1866. l2»4«-ili

2 V o n cl.61' Oa^ inovoro iu t t -D i ro^ t io i i .

W V U W W V W ^ I ^ ^ ^ I r r l . liiirutllrrstlnlle Älr. <l«, „znr schiinen McntrnI^WWWWWWW

WW^j» .-?^s°s , , , « > » ^ " 2 >̂ !̂ ° ^ <! ^ "«^3"«>l»>

W H ^ - « Z H Z Z I D z z ! Z I z , 8 ! ^ I D I D «3 > ^ « W

U^S^ Fur WeilMlhts- TUNI
und Neujahrs-Gtschenke

b.so!!bl>ri< c,«ia>n't cmpsirhlt drr Osfcrtigte stiuc pliotvgvapliischeu A»lfna!i i»ett
i,n riqcns dazii rmgerichtetcn c,an; ilelirn Gla<<salon, gman mid rl^ant a!io<,cf>ll>lt, das
Dutzend zu ,̂ ft., '/, Du^-nd zn 2 fi., ciiizdi^ Ausliahnn-n »0 kr., zweiter Ali-

i"^7l> ll) Photograph, Gradischa Nr, ijO.

Für Weinhändler.
Franz Emil WWriber von Jessenitz übernimmt vom

1. Jänner /867 an alie We i n e x p o d i t i o n e n mm Samabor
und nächster Umt/ebuna, bis zum lianner Bahnhof (feste//!, den
österr. Eimer pr. 25 kr. ö. W. und so yradatim dem Bahnhof
näher um bü/ujeren Betray. (2861-3)

kigroiue-tampen! , ^
^ l ^ / z M - ^hnc Cylinder zu brennen. " W U

^ ^ ^ ohnr Geruch, Rauch und gänzlich gefahrlos,
^n Forniln von Tascl)en:Feller;l'„aoll, Veuchtern, ^^',

HU W.ittdlancpcu, Hä»ssclampe„, Wivtlischaftslampen, >H^

H^ WG^ i)0 kr. bis 1 jl. 50 kr. "DE M M
^ V ^ ^ . Durch dirsl'N m'nm P^^nchtliü^visloff^ U'ird dir ?ichtstinl^ der 8 M / M

^ M tt 8l!lllzim"um3)lrl',lz,'l' Z,̂ ,
cnrlcht. — Pvci^olinuUs warden franco crih^ilt. Dai« dazu lMr ig? Ligroiiu- ift i» jrdrm
QullUlum in Blcchflaschm ddsrlds! zu dc;irlM. Iü> '̂'o.̂  at >'ü .I.'lüü,

Haupt-Dcpot: Wien, wtargarethcnstrasie N«. — Filiale: Sftiegelgasse V.

" ^ ^Central.Vcrsendungs.Pcpot: Apotl)ckc „zum Storch" in Wien.
"tode Tchachtrl der von mi r erzenate,« Se id l i y -Pu l ve r und jedc» die einzelne

^ ^ ^ ' ^ i v^do^"msch l ies !euden Pap ie r ist meine amtl ich dcpmnvte Schutzmarke a u f d r ü c k t .

.. <. ^'^iimlsHacktrl 1 fl. 25 lr. öst. W. — GcbrauchS-Amvrisung in allrn Sprachm.
Prriö ciurr ^'r'cssclw ^ns,mm^ ^ . ^ ; den mauuiqfaltinstou Fällcn nproblc Wirtsamk l̂t unter sämmtUcĥ 'u wshcr
^Dirsc Pulvn' beyaup m d ch U ^ «' " ^ ^ .^^. ^ ^ ^ , „ Thäl.n dc.' ss.osn'n Kaiscr.cicknö uns «°r-

bekannten H a u ^ n c m ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ , ^ . „ ^ ^s, ^ s ^ „ ln>i habituel ler Verst .psnng, Uuuer-
licssende bei K r ä m p s e n . N i e r e n t r a n l h e i t e n . N e r . e n o l d e n . V ' ^ U ° P , f ' " . n e . v o n
d a n l i c h k e i t und ^ ° d b r n " > , " „ i c h t a r t i c i r u G l i e d e r - A f f e c t i o n e n . endüch be, Au la^e -,ur P y s e r . e -v , f t ° c h ° n .
K o p f s c h m e r z e n , ^ n t c o n g e s n o n e n g i c h t a ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ g e w e n d e t werden und die u a c h l M W e u Yruresu l ta te l .elerteu.
d v i e . a n d a u e r n d e m ^ ^ ^ M z l l . ^ „ l ' M.^<'»'. Avothokcr „zum golden Hirschen." - Gör ;
Niederlage ' ^ " , / ,nd «<'1,«.«/.<.,. ^ Gurkfeld: ^ , , . ^^,/n'.v..-(i;ottschee: ./<>.. / ^ ' ^ .
' ^ ^ » ^ " ^ . ^ . . ^ . / H ^ . ^/<c,«„/</^ Apotheker. - Nudolföwerth : . /o.< /^v / ' "«"« . -

Wippach: >l,^. /)e/ie,/.v.

. „ . , . . . ^ , ^ . . ^ ^ . ^ , zzeber thra «> Q e l .

" " Nn"t i !^iT' i : 'd?nr^ ^;:n^"^Äe!7^:'?... ̂ r
H a n d der N u r u n m i t t e l b a r h e r v o r g i n g . ^ . M < l V U > l z ^
'^ Apotheker nnd Fabrilnnt chemischer Produkte m Wlcu.

( 3 4 8 - b l )

(2772-2) N', 744!, ,

Zweite ezcc. FeMetung.
Vom k. l Vczirls^mtc PIm.ina a1<̂

Gerich. wird im N.chl^'«c z>'dem Ed,c.e!

^c.»im,ösachc ocr Fanmsca G ' m ^

« ,« . . . bekannt gcmacht. ^ zl'r ' W
Nsci!feill'ie<u„g^!^is^l»ig Üin M i M U g c r
erschicnrli ist, lvr^l'all,

a m 8. I a >, l> cr 1 8 6 7
zur zwcilcn Tagsap»n^ ges.i'rütcn wciden

wird.
K, k, Vczilk^mit Planiiü, al.' Ocücht.

am ^8. N'oucml'll 1866.

(2791-3) Nr. 751«,

Zweite ezec. Feilbictung.
Vonl l. k. Ve, îlksaml? Planina als

Gcrill't wivd im N^chl'.il'^r .̂ u drm Eoictc
uom 11. Ocwbcr !. I . Z, 5560. in der
ErcclXionssnchc drs Herrn Anlon Mozek
von Planilm stssss" Lolt»z M ' l l ^ l ; von
Lciase ,,«('. 157 fi. 50 kr, c. >. o. l'cfml»!
gcmticht, daß znr nsttn Nsalfcilbiclnn^ö-
laqsnhlu'g l l in Kmchnstiscr clschicncn ist.
wcöh^lb

a in 11 , I ä n » r r 1 8 6 7
zur zw.ilcn Tagsahmig s,sschri!tcu werden
wird.

Fl. k, V^irks.iml 'piami'a aii' Grrichl.
aul 1, Dcceml'cr 1866.

(2712—3) ?ir, 8101.

Dritte erec. Feilbietullg.
V^n den ,i> der Elcculion^s^chc dcs

Fr.inz Kouiic ron L>ias gegen A n d r e i
?telc von Dane nut Vesäü.',d vom 17ten
Aligns! I. I . Z, 6049. m^eordncttil cre>
cniiven Rcalfeilbielnngstags^Mlnssrn wcr^
dni über Einverständn'ß lnider Theile die
ersten zwei als abgehalten angesehen, nlld
es hat l'ei der aof den

1 5 . I ä u u c r 1 8 6 7

destimmlcn lri lten Tagsahuug nnveläudcrl
z» uerl'leideu.

Fi. l. Bezirksamt ^aaö alö Gericht,
nm 9. Noveml'cr 1866.

l2739—3) Nr. 7475.

Eriüllenmss
an M a t h i a s S k o f uo» Marti»,sbach.

Von dem k. k. Äel,irksa,n!c Planii'a
alö Gericht wird dem Mathias Skof von
Martmödach erinnert, daß dcv demselben
als Tlibl«larglanl)iger ankommende Feil«
l)ietn»,M'esckeio vom 11. October !. I . ,
Z, 4948. lietriffeiw l>,l' erscutivc Ver»
ä,,ßcrun^ der (5! s^l'elh Vara^'schen Nca<
lität >!»!» Nclf.'Nr. 441 :><l H<,asl>cr̂  dem
wegen seines nichlkannten Aüftutl'altcs
fm- ihn als l'm'i'Iur li<l u^luin bestellten
Gregor Grcbcnz von Zirsni; zugestellt
worden fei.

K. k. Ve^ilki?aml Planina als Gericht,
din 1. December 1866.

'(2847^2) " ?lr?4455?

Dritte eree. Fcilbietung.
Iln^l'achhaugc zum dicsänillichen Edicte

vom 10. Inn i l. I . , Nr. 2129. wird be-
kannt gemacht, daß, nachdem znr zwcitcn
Feilbietung der Iuscf nnd Ursula Knrcnt-
scheu Nealilälcn Nclf -Nr. 30 nli Gut
Giailach und Nclf. Nr. 1 in! Grnndblich
dcr N'osciitlaüzbl ndcrschaft zn St . 9tuprccht
lciu Kausllisligcr crschieucn ist, am

8. I ä u n c r 1 8 6 7 ,
Vormittag 9 Uhr, m loco St . Ruprecht
zur driltcu Fcilbictnng geschritten wird.

K. k. Vczirksan't Nasscnfnß als Gc.
richt, am 7. December 1866.
" (2781 -3 ) Nr. 23312?

Zweite und dritte
ereeutive Feilbietung.
Vom gefertigten f. k. stä'dt. dcleg. Äe.

zirksgerichte Laibach wi id im Nachhange
zum e>ie^enchllichen Eoicle voin 16. Otto»
bcr l. ) . , Z . 19726. hiemit knut' gemacht,
es wcrdc l'ci dem Umstände, als zn der
ersten erccntiuen Fcilbielung kein Kauf-
lustiger erschienen ist. zn den anf den

2. J ä n n e r und
6. F e b r u a r 1 8 6 7

angeordneten zweiten und dritten kt'ccnli«
uen Fcilbielun^n der dem Jakob Schager
von I,igdc>lf ^l 'öi igen Nealiläl gcsä'rit-
ten weidei l .

i.'ail>ach. am 2. December 1866,
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Pom 24. d. H i . au wird auf dm Linien dcr k. f. priv. Si'ldbahn-
qesellschaft an A f t i o H t t f c h l a f t zn dm il l Banknoten cinzngehenden Bahn
qcbiihrm mit :Z^Z P e z ' c c l l t cingehoben. !

Wicn, im December 1866.

WeihNllchtS- und NeWhrö - Geschenke!!
Große Anöwahl au uencsten Galanter ie- und S f t i e l w a a r e n uc>n N> kr. bis l<> fl>,

S p i e g e l » , G l a s - und P o r c e l a i n für Gast-, Kaffee- uud Priuathänser, allerlei Lnrn^Üesscn-
stä'nden (wegen Aenderung deö OrschiifleS zu F a b r i k s p r e i se n ) sowohl liegen sogleichc
nlö auch Ratenzahlungen. — Hm zahlreichen Zuspruch bittet crgebenst

(2825—4) anl Hauptplatz Nr. 234.

Tic

Galanterie- und Uürnliergerwallrenhandlung

Petričic & Pirker
gibt deni i). t. Publicmn zur gefälligcil Kenntniß, daß selbe in Folge der
in jüngster Zeit vorgenommenen bcdentcnden Erweiterung ihrer Geschäfts-
localitätcn eine recht proste P a r t i e von

ulll'rneuestell, ssl'schiluiclluollstel!,

geeigneten (Halauterie-<Hea.enstanden soeben frisch erhalten haben und
solche zu überraschend billigen Preisen verkaufen. ( 2 8 5 3 - i l )

, Mittagskost,
! iu dcr

NcstllNlMn „Mn Ritter"
^lageufurterstraßc Nr. 7O»,.

H^ocheualiouiu'iueut mit Brot 1 ft. 70 kr.
Tägliche Aliwcchsluug der Speisen, Souutago uud

> Feiertag drei Speisen. ( 2 8 3 3 — i l )

Angekommene Fremde.
Am 20. Dccbr.

S t a d t T » i e n.
Dle Herren: Mautlcr^ Priualicr, von Wicu.

— Pour, k. t. Beamter, uou Ncifuiz.
E l e p h a n t .

Die Herreu: Vo5iö, Privatier, und Schwctz,
Wirth, von Nadmauu^dorf. — Wihmauu, vou
Rom. — ̂ ugclömlliui, Faliricant, uon Neu-Pcst.
— Ceiita, vou Cilli. — Ve»a,yl, Kaufmauu, uuu
Kanisza. — Pogazher, Fadricaut, uoii Kropp,

Gin Gewölbe
am alten Markt Nr. 155

ist ;u G c o r g i l ü u f l i g c u I a h r e ö sehr
billig ;u vergebe», (288l—2>

Auöluiift >vird ertheilt im Gewölbe daselbst.

^Anntherin-Muildwnjstr,!!
: ^ durch 15 Jahre primlegirt uud seil !<i. I u u i °;
^ 1805 erloschen, vertauft statt 1 fl. 40 lr. ^
z ^ um uur ^ z

^ ^ 40 kr. ö. UI. ^ j !
z l die Apotheke dcü ^ Z

n Carl Spihnmller, !l
l» „z«»nl rothen Krebs" am hohen ' ^
i ^ Markt in Wien. (2872-2) ^ ^

Als

Uchllllchts- nul» Nchllhrggeschenke
empfiehlt im Wege dei«

Ausverkaufes
die unterfertigte H^udluug ihr reich sortirtcö Lager von

Mmck'l!>' Illli) Allnij'l -8j»l'rs-Nlttlil pll
zu erstannlich bi l l iqe» Preisel».

Gleichzeitig empfiehlt der Gefertigte sein gut smlirlec«, mn eingerichtetes Lager von

6Ml'li'iMaml'll
und macht besouderü auf frische S ü d f r ü c h t e , vorzi'Iglich feine T h e e s , echten Jamaica«
N u n , , französische .^af>per», besten V i i s l a u e r W e i n nnd ailsgezeichuctcn ungarischen
l^hanlpaguer, per Voutcille f l . l.6<», anfinerksam, der sich iu Qnaliläl den besten franHofischeli
Sorte» anreiht.

Unter Zusichcrnug reeller Vedieuung ersncht lim zahlreichen Zuspruch der ergebenste

(2869-3) Wiencrstmße, im Schaffcr'fchen Hause.

Ign. n. ^leinmayr ck Fed. Namlw g
Buchhandluug i l l Laibach, Steruallee Nr. 8 1 ,

empfehlen für Weihnachten ihr reichhaltiges Lager von

Unter andern führen wir hier auf:

Album f l i r Deutschlands Töchter, in Prachtband mit Lebe»» und Thaten des scharfsinnigen Edlen D o n
Goldschnitt fl. 7. Quixote von la Mancha, von M i g u e l de

Vodenstedt, A lbum dentscher Knnstn.Dichtunss.mitdcn Ü ^ " " ! ^ ' s ^ " " " " ' ' " ' übersetzt von ^ltdwig T.eck,
feinsten Holzschnitte,, liach Zeichnnngen berühlnterKünstler, '"/ '"<' ^llnitrat'onen von On,tav Dor., I. Band,
cuiögefi'ihrt von 3 .̂ Ärcnd'mnonr in Diisscldorf. fl. 8.70. ^cscumg i--«, sl. l ) . ^ .

D e f e r s ästhetische Briefe f i i r Frauen und Jung- Göthe's Faust, mit Zeichnunssen von Engelbert
franen,9.Anft.qe, inPrachtband mit Goldschnitt fi^7.H. ^ Se.berts, gebnnden fl. i.i().

' ^ , / . .. / . - Dasselbe, ein nchc AnMbe, ssebiindcn r. 2,70.
I l lustr i r tes Koch-Notizbuch von Jg. Bach fl. 5. ^ ' , ., ^ ^ ^ '
^ ' ^ ^ , ^ " ^ „ " _ ' ' , ^„ Waidmaunshe.l, A l w n ü r I ä M midIagdfrcundc, cntlM
Weudt, D r . Gustav, Valladenkrauz, nlit vielen I l ln- ü 12 P h ^ ^ c h m l in gr 4" fl 10

strationen, in Ncliefband mit Schließe fl. 5. !! ^ ^ ^ .̂  ^isitkartenfornlat, fl. 3.
^ s ^ d " i 7 ^Maae 1 « ' / ' ^ ' a b e von Friedrich von < ^ I , . , ^ l b u m für alle Freunde des edlen Waid-

^cl)ocn, 2^. .lnflacic, st. ^. werkes, gemalt von Karl Ockcrt, photographirt und
Weihestunden, ein Vlnthcntranz ans Deutschlands Dichter- !! herausgegeben von Franz Hanfstängl, 1. Vicfcrnng,

garten, dargeboten von Karl Sndhoff, 4. Auflage, fl. 3. 0. Blatt, ft. 10.

Ferner eine große Answahl von

Iugendschriften, Bilderbüchern, beweglichen und unbeweglichen, :c.
Wir bitten um geneigten Zuspruch und sichem billigste und prompteste Bedienung zu.

D r u c k u n d V e r t a n v o n I s s n a z v . K l c i l i m a y r u n d F e d o r V a m b e r g i u k a i b a c h


